
Campus I eferat Studieren mit Kind

Aktivitäten im Referat für Studieren mit Kind

Dominik und ich m"chten un bei al­
len. die irgend\\ dabei waren, herzlich
rur die erHillte Zeit bedank n, aber auch
b i denjenigen. die un 0 aufbauende
und kon truktive Feedback gegeben

.Ja min ~Ul1l~llfcl

R~~ rentin fur tudi rend' mil Kind
:l u hlu.lugr / lt

http://www.bo.tugraz.at/home/ /
traubi/ tudmk (wird ich ieher noch än­

dern)

Der zweite Au flug
ollte nach Mautern

auf den Elfenberg
gehen. Da wir die e
Mal mehr Zeit zum

chauen wollten,
trafen wir un chon
am Vormittag de
14.10.06. Die e Mal
waren wir auch eine
erheblich über chau­
bar re Gruppe on
in ge amt 15 tudie- .
renden und Kindern. Yasmm eunteufe/ und Leon

m Elfenberg angekommen tärkten wir haben. Weiter möchten wir alle Stu­
un zunäch t mit einem leckeren iUa- dierenden mit Kind(ern) die noch nicht
ge n und machten un dann mit Kind in Kontakt mit un getreten sind, dazu
und K gel auf zum e ellift. ach der animieren, einfach bei un erem näch ten
aufregenden Fahrt über da Hir ehgehe- informellen Treffen am 23.11.2006 in den
g ging e er t richtig 10 . Im ald fan- Räumlichkeiten der fle iblen Kinderbe-
d n \! ir di letzten Blaubeer n de Jahre treuung, Haydenga e IO/EG, orbei zu
und zwi hen d n Bäumen entdeckten chauen, oder ich einfach bei uns zu
\! ir ogar richtige Bären - Braunbär n. melden (ihr würdet dann via email di­
Mama- und Baby-Bär pielt n, Papa-Bär rekt über un ere kti itäten informiert
war offen ichtlich chon wieder müde werd n). uf nregungen und Wün ehe,
om ielen piel n und ehliefzuminde t Kritik und Fragen freuen wir un auf

\! ie ein Baby. ach der beeindrucken- tudierenmitkind htu.tugraz.at.
den Greif ogel - Flug chau - die ögel
zi chten 0 chn 11 und nah an un ren
K 'pfen orb i. da wir un er eh rocken
ducken mu ten - erkundeten wir die re t­
lichen Urakti nen de Elfenb rg . Viele
andere einheimi he Tiere, elend lange
Rut hen, auß rge öhnliche Karu el­
Pferde. Bagg rund and re piel aehen
tanden für un breit. ieder hatten
ir da efühl, die Zeit ergeh i I zu
hnell, und ch n \! ar e \! ieder Zeit

für den ufbru h. Die utig ten fubren
n ch mit der ommerrodelbahn in Tal,
di ni ht weniger utig n, aber nt ehie-
den üder n üb dießen da teuer dem
Bu fahrer. d r ihr \ ied r nach

raz bra hte.

zurück zum Bu und
nach Graz.K urz nochmal zur Erinnerung: da

Referat ftir tudi ren mit Kind i t
letzte inter eme ter, al 0 W 05/06,
neu be tzt worden. m nfang war ich
noch alleine. Ich, da i t Ja min eunteu­
fel, doch bald hatte ich eine tatkräftige
Unt r tützung gefunden, meinen oge­
nannten achbearb iler D minik trau­
binger, der mir eit dem 06 mit ollem
Ein atz und auß rdem mit einer ganzen
Familie zur eite teht.

eitdem hat ich einige getan bei un .
bge ehen davon, da un ere Kinder

mittlerweile ehr miteinander ertraut
ind - un re int rnen Tr ffen und Be­
prechungen finden au chließlich am
pi Iplatz taU - wir chon zwei wun-

der h 'ne u flü e mit i len anderen
ludi r nd n mit Kindern unternommen

hab n und I tzt Woch 26.10.06) die
m natlichen, inti rmellen Treffen ge-
tart t hab n, ind ir auch mittlen eile

mit einer eigenen H m page online. I h
m' hte ab r die rwartungen n h ni ht
zu h h te k n, i I (fa t alle) i t n h
in rbeit und wir mü en wohl n h iel
Zeit in e tieren, ab r zumind t kann
man i h z.B. di F to von un er n u­
nüg n an hauen. b i ich an die er

t lIe den Dah im- ebliebenen und au h
den tudi rnd n ohn Kind( r) ein bi -

h n d n erzählen möchte.
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